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    Siegfried 
 

(noch einmal die Augen glanzvoll aufschlagend, mit feierlicher Stimme beginnend). 
   
    Brünnhilde – 
    heilige Braut – 
    wach’ auf! öff’ne dein Auge! – 
    Wer verschloß dich 
    wieder in Schlaf? 
    Wer band dich in Schlummer so bang? – 
    Der Wecker kam; 
    er küßt dich wach, 
    und aber der Braut 
    bricht er die Bande: – 
    da lacht ihm Brünnhilde’s Lust! – 
    Ach, dieses Auge, 
    ewig nun offen! 
    Ach, dieses Athems 
    wonniges Wehen! 
    Süßes Vergehen – 
    seliges Grauen –: 
    Brünnhild’ bietet mir – Gruß! (Er stirbt.) 
 

(Die Mannen erheben die Leiche auf den Schild und geleiten sie in feierlichem Zuge über die Felsen-
höhe langsam von dannen. Gunther folgt der Leiche zunächst.) – 
(Der Mond bricht durch Wolken hervor und beleuchtet auf der Höhe den Trauerzug. – Dann steigen 
Nebel aus dem Rheine auf und erfüllen allmählich die ganze Bühne bis nach vornen. – Sobald sich 
dann die Nebel wieder zertheilen, ist die Scene verwandelt.) 
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„Die Figuren, der jüngeren Generation angehören, Siegfried und Brünnhilde, klingen am Ende älter als 

ihre Eltern, wenigstens in einer Hinsicht – in der Formgebung, der Art und Weise, wie ihre Musik sich 

entfaltet –, aber in einer anderen Hinsicht auch sehr viel avancierter, was ihre Harmonik und Orchest-

rierung betrifft. Was dabei herauskommt, ist freilich eine perverse Mixtur: Wenn Brünnhilde und 

Siegfried gemeinsam singen, bewegen sie sich in einer eigentümlichen Klangwelt, in der eine Vergan-

genheit, in der Dramen noch keine Katastrophen waren, sich in einer apokalyptischen Gegenwart ver-

heddert, deren Nihilismus sie erst noch kennen lernen müssen. [453] 

Dieser Effekt erreicht seinen Höhepunkt in der Musik, die Siegfried unmittelbar vor seinem Tod singt: 

«Brünnhilde, heilige Braut» – gerichtet nicht an die echte Brünnhilde, sondern an die von ihm halluzi-

nierte. Die Passage beginnt mit beunruhigenden Klängen: einem lauten Moll-Akkord der hohen 

Blechbläser nach einer längeren Schweigepause, gefolgt von kontrastierenden Arpeggios in tiefer La-

ge, die leise beginnen und leise bleiben und sich dabei aus dem Bassregister emporschwingen und in 

der Stratosphäre der Violinen und der hohen Holzbläser enden. Diese Arpeggios haben einen unüber-

hörbaren Stammbaum: Sie sind Abkömmlinge der Wellen, die wir am Anfang von Das Rheingold 

gehört haben, während des Vorspiels und der ersten Szene auf dem Grunde des Rheins – abgeleitet 

auch von denselben Arpeggios, die von Dur nach Moll wanderten, als Erda erschien. Diese Kombina-

tion aus Alarm im Porte und leisem Arpeggio ist im gesamten Ring nur bei drei besonderen Gelegen-

heiten zu hören: das erste Mal, als Brünnhilde im dritten Akt des Siegfried aufwacht und «Heil dir, 

Sonne. Heil dir, Licht!» singt; das zweite Mal am Beginn der Götterdämmerung, als die tief einsetzen-

den Arpeggios einen Bodennebel zu verkörpern scheinen, der um die Füße der drei Nornen wabert, die 

im Vorspiel, gleich nachdem sich der Vorhang gehoben hat, ihren Blick über Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft schweifen ließen. 

Zum dritten und letzten Mal hören wir diese Kombination, als Siegfried vor seinem Tod halluziniert. 

Einen Weg zum Verständnis dieser letzten Wiederkehr des Motivs weist uns hier der Text. Siegfried 
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bildet sich ein, wieder die schlafende Brünnhilde vor sich zu haben, und fragt sich, weshalb sie nicht 

aufwacht. Es erscheint nur folgerichtig, dass die Musik, die seine erste Begegnung mit der Schlafen-

den (in der letzten Szene des Siegfried) begleitete, jetzt wieder erklingt. Wenn wir jedoch nachhaken, 

gerät diese Logik ins Wanken. Warum die Musik ihres Grußes an die Sonne wieder hervorholen? Wa-

rum eine Musik, die wir zuletzt im Vorspiel gehört haben, wo sie den Auftritt der formlosen Nornen 

begleitete? Das sind genau die Fragen, die die Grenzen von Wagners musikalischem Symbolismus 

markieren. Die Etiketten, die Wolzogen als Erster anbrachte, erfüllten und erfüllen sicherlich einen 

Zweck. Andererseits zeigt sich im Ring immer wieder, dass die Erwartung, die Leitmotive würden 

oder müssten mit semantischer Konsistenz funktionieren, die Oper auf Regeln verpflichtet, denen zu 

gehorchen nie ihre Bestimmung rar. Wagner selbst sagte etwas zu diesem Thema, wobei allerdings, 

wenn man seine Aussage unter die Lupe nimmt, die Dinge nicht unbedingt ^karer werden, im Gegen-

teil. In einem späten Aufsatz mit dem Titel [454] «Über die Anwendung der Musik auf das Drama» 

(1879) moniert er, eine) seiner «jüngeren Freunde» habe «das Charakteristische der von ihm so ge-

nannten <Leitmotive> mehr [in] ihrer dramatischen Bedeutsamkeit und Wirksamkeit» gesehen, als 

«ihre Verwertung für den musikalischen Satzbau» in Betracht zu ziehen. [ 

Das klingt ein bisschen wie eine Warnung vor einer Überbewertung des semantischen Gehalts auf 

Kosten des großen Ganzen mit all seinen ästhetischen und formalen Aspekten. Um den Gedanken 

anders auszudrücken: Die Wiederkehr musikalischer Motive hat im Ring, wie angesichts einer so weit 

verzweigten und symbolschwangeren Handlung kaum anders zu erwarten, absolut keinen Seltenheits-

wert; in manchen Fällen setzte Wagner dieses Mittel vermutlich vor allem ein, weil es effektvoll war.“ 

 

Aus: Carolyn Abbate/Roger Parker: Eine Geschichte der Oper. Die letzten 400 Jahre. Aus dem Engli-

schen von Karl Heinz Siber und Nikolaus de Palézieux. München: C. H. Beck 2013, S. 452-454. 

 

 

 

 

Die zwischen Tristan-Liebesmystik und Parsifal-Gottesmystik angesiedelte Sterbeszene Siegfrieds ist 

musikalisch einigermaßen untypisch für diesen Helden, der ansonsten eher als heiter-kindlich unbe-

sorgter Naturbursche erscheint. Die Szene legitimiert denn auch das große Liebesbekenntnis der 

Brünnhilde, das ohne Siegfrieds Abschiedsworte an die „heilige Braut“ in der Luft hängen bliebe. 

 

Die großen Siegfried-Sänger finden sich selbstverständlich auch in der Sterbeszene. Hier haben sie die 

Möglichkeit, nicht nur sängerische Kraftakte abzuliefern, sondern Inbrunst und Innigkeit. So gewinnt 

Siegfried in seiner letzten Szene eine Empfindungsqualität, die dem kraftstrotzenden Helden weitge-

hend abgegangen ist. Die Anzahl der Aufnahmen ist so erdrückend und vor allem die drei Wagner-

Tenöre Lauritz Melchior, Max Lorenz und Wolfgang Windgassen haben dermaßen viele Aufnahmen – 

Studio-Aufnahmen und live-Aufnahmen – hinterlassen, dass eine Auswahl fast unmöglich ist. Gele-

genheit zum freien Schmökern auf Youtube. Hier nur einige Tipps. 

 

           

 

 
1909 

Erik Schmedes, mit Orchesterbegleitung (Aufn. Wien/Sept. 1909) 

Erik Schmedes: "Brünnhilde, heilige Braut" - YouTube 

 

 

1910 

Adolf Gröbke, mit Orchesterbegleitung unter Bruno Seidler-Winkler (Aufn. 1910) 

Adolf Gröbke: "Brünnhilde, heilige Braut" - YouTube 

https://www.youtube.com/watch?v=Rr8wBCiPbAo
https://www.youtube.com/watch?v=-t3vx2sZtCE
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1910 

Heinrich Knote  

Heinrich Knote - Brünnhilde! Heilige Braut! (Gramophone, 1910) - YouTube 

Vgl. auch Knotes Aufnahme von 1930.  

Heinrich Knote - Brünnhilde! Heilige Braut! (Odeon,1930) - YouTube 

 

 

1922 

Fritz Soot (1878-1965)  

Fritz Soot - Brünnhilde! Heilige Braut - YouTube 

 

 

? 

Rudolf Laubenthal (1886-1971), Orchester der Staatsoper Berlin, Ltg. Leo Blech.  

Richard Wagner: „Götterdämmerung“ - Brunnhilde heilige Braut! - YouTube 

 

 

Um 1930 (?) 

Joachim Sattler (1899-1984), Siegfried 1928-1931 in Bayreuth 

Brünnhilde! Heilige Braut! (Götterdämmerung) - YouTube 

 

 

1942 

Set Svanholm (1904–1964), Swedish heldentenor, who was considered the leading Tristan and Sieg-

fried of the first decade following World War II. Recorded live at Bayreuth on 21 July 1942 

‘Götterdämmerung’, Brünnhilde, heilige Braut, by Wagner - Set Svanholm - YouTube 

 

 

1944 

Max Lorenz (1901-1975), Orchester der Staatsoper Berlin, Ltg. Robert Heger (live). 

Max Lorenz, Götterdämmerung, Act III (2) Live 1944 - YouTube 

 

 

1950 

Max Lorenz, Orchestra del Teatro alla Scala, Ltg. Wilhelm Furtwängler  

Götterdämmerung, WWV 86D, IRW 20, Act III: "Brünnhilde! Heilige Braut!" (Siegfried) - YouTube 

Götterdämmerung. Dritter Aufzug: Brünnhilde! heilige Braut! - YouTube 

 

 

1953 

Wolfgang Windgassen, Orchester der Bayreuther Festspiele, Ltg. Clemens Krauss  

Gotterdammerung : Act III : Brünnhilde! Heilige Braut! - YouTube 

 

 

1953 

Wolfgang Windgassen, Münchner Philharmoniker, Ltg. Leopold Ludwig  

Wagner: Götterdämmerung / Dritter Aufzug - "Brünnhilde, heilige Braut" (Siegfrieds Tod) - YouTube 

 

 

1954 

Wolfgang Windgassen, Münchner Philharmoniker, Ltg. Leopold Ludwig 

Wolfgang Windgassen; "Brünnhilde! Heilige Braut!"; GOTTERDÄMMERUNG; Richard Wagner - 

YouTube 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=SuAnZzbvv8I
https://www.youtube.com/watch?v=6aEw4hskG70
https://www.youtube.com/watch?v=zK2lVdrxaFQ
https://www.youtube.com/watch?v=MqmV5XhnyyA
https://www.youtube.com/watch?v=xdV19poOP8c
https://www.youtube.com/watch?v=g-bOiIpWQ18
https://www.youtube.com/watch?v=1XImxjapFI4
https://www.youtube.com/watch?v=vJByMw0Kgmo
https://www.youtube.com/watch?v=3SBjmGUfBus
https://www.youtube.com/watch?v=aw3L4gJdlKk
https://www.youtube.com/watch?v=ElrIhAHILUw
https://www.youtube.com/watch?v=EVltyf3t6ys
https://www.youtube.com/watch?v=EVltyf3t6ys
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Um 1960 (?) 

Wolfgang Windgassen, Covent Garden Opera Orchestra, Ltg. Franz Konwitschny  

Götterdämmerung, Act III Scene 2: Act III Scene 2: Brunnhilde, heilige Braut! (Siegfried) - YouTube 

 

 

1965 

Wolfgang Windgassen, Wiener Philharmoniker, Ltg. Sir Georg Solti 

Wagner: Götterdämmerung, WWV 86D / Act 3 - "Brünnhilde, heilige Braut" (Siegfrieds Tod) - Y-

ouTube 
 

 

1955 

Bernd Aldenhoff, Bayerisches Staatsorchester, Ltg. Hans Knappertsbusch  

Götterdämmerung, WWV 86D, Act III: Act III Scene 2: Brunnhilde, heilige Braut! (Siegfried) - Y-

ouTube 

 

 

1962 

Hans Hopf, Bayreuth Festival Orchestra, Ltg. Rudolf Kempe 

Gotterdammerung (Twilight of the Gods) : Act III Scene 2: Brunnhilde, heilige Braut! (Siegfried) - 

YouTube 

 

 

1970 

Helge Brilioth, Berliner Philharmoniker, Ltg. Herbert von Karajan  

Wagner: Götterdämmerung, WWV 86D / Dritter Aufzug - "Brünnhilde, heilige Braut!" - YouTube 

 

 

1970 

Jess Thomas, Chor der Wiener Staatsoper; Kammerchor der Salzburger Festspiele; Berliner Philhar-

moniker, Ltg. Herbert von Karajan 

Karajan live: Wagner’s Götterdämmerung (Thomas, Dernesch, Janowitz, Ridderbusch, Salzburg, 

1970) - YouTube 

 

 

1975 

René Kollo, Staatskapelle Berlin, Ltg. Otmar Suitner  

Gotterdämmerung: Act III: "Brünnhilde! Heilige Braut!" - YouTube 

 

 

1983 

René Kollo, Staatskapelle Dresden, Ltg Marek Janowski  

Brünnhilde, heilige Braut! (from Götterdämmerung) - YouTube 

 

 

1980 

Manfred Jung (1940-2017), Orchester der Bayreuther, Ltg. Pierre Boulez 

Manfred Jung: "Brünnhilde, heilige Braut" - YouTube 

 

 

1994 

Siegfried Jerusalem, Bayreuth Festival Orchestra, Ltg. Daniel Barenboim 

Götterdämmerung : Act 3 "Brünnhilde! Heilige Braut!" [Siegfried] - YouTube 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=RZR1UtICMs8
https://www.youtube.com/watch?v=X1zx_JXTx6M
https://www.youtube.com/watch?v=X1zx_JXTx6M
https://www.youtube.com/watch?v=wL_SIxu66Gc
https://www.youtube.com/watch?v=wL_SIxu66Gc
https://www.youtube.com/watch?v=Rp_pOFoKXOQ
https://www.youtube.com/watch?v=Rp_pOFoKXOQ
https://www.youtube.com/watch?v=vYep4b3Dzx4
https://www.youtube.com/watch?v=NVNDcXaRsVY
https://www.youtube.com/watch?v=NVNDcXaRsVY
https://www.youtube.com/watch?v=xpNTzFiMu5E
https://www.youtube.com/watch?v=tDKUhKFnhCc
https://www.youtube.com/watch?v=_Kq1yoelJ7Y
https://www.youtube.com/watch?v=fA_R0LIcgdk


7 
 

1998 

Ben Heppner, NDR-Sinfonieorchester, Ltg. Donald Runnicles 

Götterdämmerung, WWV 86D: Brünnhilde, heilige Braut - YouTube 

 

 

2002 

Plácido Domingo, Orchestra of the Royal Opera House, Covent Garden, Ltg. Antonio Pappano 

Götterdämmerung, Act 3: "Brünnhilde! Heilige Braut!" (Siegfried) - YouTube 

 

 

2006 

Ben Heppner, Staatskapelle Dresden, Ltg. Peter Schneider 

Wagner: Götterdämmerung / Dritter Aufzug - Brünnhilde, heilige Braut! (Snippet) - YouTube 

 

 

2013 

Lance Ryan, Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin, Ltg. Marek Janowski  

Götterdämmerung, Act III Scene 2: Brunnhilde, heilige Braut! (Siegfried) - YouTube 

 

 

2016 

Christian Voigt, Teatro Massimo Orchestra and Chorus Teatro Massimo Palermo, Ltg. Stefan Anton 

Reck  

R. Wagner aus Götterdämmerung: "Brünnhilde! Heilige Braut!" Siegfried: Christian Voigt 28.1.2016 - 

YouTube 

 

 

 

         GG (11/2023) 

https://www.youtube.com/watch?v=d23Qs7cesg0
https://www.youtube.com/watch?v=3JjnehegdBg
https://www.youtube.com/watch?v=N3BCN7Ii5Do
https://www.youtube.com/watch?v=e90iUGxQW-Q
https://www.youtube.com/watch?v=3YgJzSPeNg4
https://www.youtube.com/watch?v=3YgJzSPeNg4

